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Gutem sein kann und der Segen solchen Tuns nicht nur einem
seihst, sondern auch seinen Kindern zugute kommen wird. Wir
Sprösslinge des Abendlandes könnten von den Söhnen des
Ostens sicherlich mehr lernen als wir ahnen, denn wir sind ge-
wohnt zu reden, jene aber zu handeln.

MOOSTORFMULL IM GARTEN,
Von Curt Barchmann.

Seit Jahren dünge ich meinen Garten nur künstlich. Reich-
lieh verwende ich Torfmull, ohne den ich mir die Bewirtschaftung
des Gartens nicht mehr denken kann. So kurz als möglich will
ich meine Anwendung bekannt geben.

Auf Saatbeete (Spinat, Möhren, Schwarzwurzel, Bohnen,
Erbsen, Blumen usw.) streue ich nach dem Säen Moostorfmull,
bis der Boden richtig bedeckt ist. Pflanzenbeete (Salat, Kohl-
rabi, Sellerie usw.) bedecke ich vor dem Pflanzen ebenfalls reich-
lieh mit Moostorfmull.

Damit erreiche ich nun folgendes:
1. Verhindere ich die Verkrustung und Austrocknung des

Bodens, jeder Samen geht mühelos auf, die Bewurzelung ist eine
wesentlich bessere.

2. Unkraut ist leicht, selbst mit den feinsten Wurzeln zu ent-
fernen, wodurch der Boden bald fast unkrautfrei wird.

3. Der Boden braucht nicht gehackt oder gelockert werden.
4. Ich giesse früh. Der Moostorfmull bedeckte Boden wird

schwarzbraun, nimmt infolge der dunklen Farbe die Sonnen-
strahlen stärker auf. Es tritt eine grössere Erwärmung des Bodens
ein, dadurch vermehrtes Wachstum der Pflanzen.

5. Tagsüber trocknet der Moostorfmull, verhindert als
schlechter Wärmeleiter des Nachts die Abkühlung des Bodens.
Selbst die stärksten Regengüsse sind nicht imstande, Erdreich
abzuschwemmen, wenn ein Beet mit Moostorfmull bedeckt ist.

Ganz besonders wichtig erscheint mir der Umstand, dass die
in jedem Garten vorhandenen vielen Würmer den Moostorfmull
annehmen und als feinste Humuserde wieder von sich geben.

Gräbt man ein abgeerntetes Beet um, um es für eine neue
Aussaat vorzubereiten, so staunt man über den wunderbar lockeren
Boden. Da infolge des wiederholten Umgrabens der Moostorfmull
von selbst in den Boden kommt, braucht man ihn nicht von vorn-
herein unterzugraben, die Verwendung ist daher eine doppelte.

Solang noch Morgenwinde voran der Sonne wehn,
Wird nie der Freiheit Fechter Schar in Nacht und Schlaf vergehn.

(Gottfried Keller.)
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